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BEI UNS IN JKL

IN EIGENER SACHE 

Liebe Leserinnen und Leser,

mit dieser Ausgabe ändert sich der  
Erscheinungsrhythmus des Gemeinde­
briefes »Bei uns« und wird dem Lauf  
des Kirchenjahres besser angepasst –  
deshalb erhalten Sie heute ein Heft für 
gleich vier Monate. Der nächste Gemeinde­
brief umfasst dann die Herbstmonate 
September bis November mit dem Ende des 
Kirchenjahres, danach folgt der Advent und 
die Weihnachts- und Epiphaniaszeit von 
Dezember bis Februar, dann von März bis 
Mai die Passions- und Osterzeit sowie die 
Sommermonate Juni bis August in je einer 
Ausgabe. 

Außerdem haben wir für eine bessere 
Übersichtlichkeit einige Rubriken neu  
angeordnet: Künftig finden Sie direkt  
hinten im Heft alle Adressen und Kontakte 
und davor die Rubrik »Aneinander  
denken – füreinander beten« mit den statt­
gefundenen Amtshandlungen sowie  
die »Meditation«. Neu aufgenommen haben 
wir nach den Gottesdienstseiten auch 
eine Übersicht über alle Gottesdienste, 
die in den Senioren- und Pflegeeinrich
tungen unseres Gemeindegebiets gefeiert 
werden.

Wir freuen uns über Spenden, wenn Ihnen 
der Gemeindebrief gefällt und wünschen 
eine angenehme Lektüre!

Die Redaktion
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Liebe Leserinnen und Leser,

Rot ist die Farbe von Pfingsten. In unseren Kirchen werden die Altäre  
mit roten Paramenten geschmückt. Pfingsten steht für Veränderung,  
das braucht eine kräftige Farbe. Der französische Schriftsteller Diderot  
hat sich einmal in einem Essay sehr intensiv mit rotem Stoff auseinan
dergesetzt, genauer genommen mit einem scharlachroten Morgenmantel. 
Es war ein prächtiger Mantel, er hatte ihn geschenkt bekommen, war  
darüber aber überhaupt nicht glücklich. Denn er passte nicht mehr zu seiner 
ärmlichen Wohnung, zum Regalbrett, das ein paar Bücher hielt, zu den 
verräucherten Bildern, die nicht einmal einen Rahmen hatten, zum einfachen 
Läufer. Mit dem alten Mantel hatte das alles eine harmonische Einheit  
ergeben. So fängt er an, die alten Möbel aus der Wohnung zu werfen und 
neue zu kaufen. Seine alten Vorhänge genügen nicht mehr, er kauft einen 
großen Spiegel und eine prächtige Standuhr, »deren Gold mit ihrer Bronze 
konkurriert«, kurzum: eine Sache zieht die andere nach sich. 

In der Wirtschaft ist diese Dynamik als »Diderot-Effekt« bekannt.  
Der Schriftsteller fürchtet, sich darüber zu isolieren und letztlich zu verein­
samen. Der rote Mantel ist die Initialzündung, die alles in Gang setzt. 

Pfingsten startet auch mit einer solchen Initialzündung. Sie hat aber genau 
den entgegengesetzten Effekt. Den Jüngern, die sich in einem dunklen 
Haus verschanzt haben, werden die Augen geöffnet. Der Heilige Geist bringt 
neue Farbe in ihr Leben. Aber statt sich zurückzuziehen, gehen sie nach 
draußen. Statt sich zurückzuziehen, suchen sie das Gespräch mit den Leuten. 

Die wichtige Gemeinsamkeit zwischen dem roten Parament und dem 
roten Mantel ist: Sie sind ein Anstoß für Veränderung. Sie zeigen einen 
Kontrast. Pfingsten zeigt, dass Vereinzelung und Abschottung zwei der Haupt­
probleme unserer Zeit sind. Pfingsten will uns zusammenbringen und  
die Geister der Traurigkeit und Resignation aus der Wohnung werfen. 
Schauen Sie doch mal, was Ihre eigene »Initialzündung« an Pfingsten sein 
könnte. Wo würden Sie gerne etwas ändern und eine heilsame Dynamik 
in Gang bringen? 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Frühlings- und Sommerzeit mit ihren 
kräftigen Farben. 

Ihr Pfarrer Benjamin Hecker     

Das Titelbild dieser Ausgabe zeigt das Pfingstaltarparament aus der alten 
Trinitatiskirche.
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GOTTESDIENSTE IM MAI
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flammen haben 
alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 
denn die Bäche sind vertrocknet.   Joel 1, 19 – 20

JUBILATE 
SONNTAG, 11. MAI

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
im Anschluss Kirchencafé
Pfarrerin Carola Ancot

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Konfirmation der Kruzianer
Pfarrer Holger Milkau
Dresdner Kreuzchor
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst 
mit Vorstellung der Konfirmanden
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Gospelchor

MISERICORDIAS DOMINI 
SONNTAG, 4. MAI

TRINITATISKIRCHE
18 Uhr Abendgottesdienst
mit Vorstellung der Konfis
Pfarrerin Friederike Hecker
Pfarrer Benjamin Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Holger Milkau
Knabenchor Dresden
Matthias Jung, Leitung
Dr. Wolfram Hoppe, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst 
mit Gästen aus der  
Partnergemeinde in den Niederlanden
Jugendchor
im Anschluss Kirchencafé
Pfarrerin Eva Gorbatschow

4

   Gottesdienst mit Abendmahl    Kindergottesdienst / Kindgemäße Verkündigung

Johanneshaus Gemeindezentrum Haydnstr. 23 | Trinitatishaus Gemeindezentrum 
Fiedlerstr. 2 | Trinitatiskirche Trinitatisplatz 1 | Trinitatisfriedhof Fiedlerstr. 2  
Kreuzkirche An der Kreuzkirche 6 | Lukaskirche Lukasplatz 1

KIRCHENTAXI | GEMEINDEBEREICH JOHANNES Kirchentaxi Tel.-Nr. 0174 530 58 13  
ab zwei Tage vor dem Gottesdienst erreichbar – melden Sie sich gern!
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KANTATE 
SONNTAG, 18. MAI

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Festgottesdienst  
zur Konfirmation
Pfarrerin Friederike Hecker
Pfarrer Benjamin Hecker
Dr. Sebastian Kutz, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Kurrende

ROGATE 
SONNTAG, 25. MAI

TRINITATISHAUS
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Carola Ancot

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Superintendent Christian Behr
BachChor an der Nikolaikirche Leipzig
Nikolaikantor Markus Kaufmann, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Eva Gorbatschow

CHRISTI HIMMELFAHRT 
DONNERSTAG, 29. MAI

SEELSORGEZENTRUM UNIKLINIK (HAUS 50)
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Carola Ancot 
Pfarrer Peter Pertzsch
mit Posaunenchor

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Superintendent Christian Behr
Dresdner Kreuzchor
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Treffen an der Lukaskirche  
zur Wanderung zum »Hohen Stein«  
mit Andacht 
Pfarrerin Eva Gorbatschow

EXAUDI 
SONNTAG, 1. JUNI

TRINITATISKIRCHE
18 Uhr Guten-Abend-Gottesdienst
Pfarrer Tobias Funke und Kerstin Göpfert

5

GOTTESDIENSTE IM MAI / JUNI
Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen unheilig oder unrein nennen darf.  
Apostelgeschichte 10, 28
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PFINGSTMONTAG 
MONTAG, 9. JUNI

BEUTLERPARK  
(BEI REGEN IN DER LUKASKIRCHE)
10 Uhr Freiluft-Familiengottesdienst  
»Wasser vom Himmel« mit Taufgedächtnis 
für die ganze Gemeinde
Pfarrerin Eva Gorbatschow,  
Gemeindepädagogin Kathrin Walter,
Posaunenchöre Johannes und Lukas  
Kurrende

TRINITATIS 
SONNTAG, 15. JUNI

TRINITATISHAUS
10 Uhr familienfreundlicher  
Gottesdienst 
Pfarrer Benjamin Hecker und Konfirmanden
Gospel & Co mit Gospelband

15 Uhr Familienkirche
Gemeindepädagogin  
Annegret Richter-Mesto

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Holger Milkau
Alumni des Dresdner Kreuzchores
Ekkehard Klemm, Gesamtleitung und weitere

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow
mit Kirchenkaffee

PFINGSTSONNTAG 
SONNTAG, 8. JUNI

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Carola Ancot

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Superintendent Christian Behr
Johann Sebastian Bach, Kantate »Wer mich 
liebet, der wird mein Wort halten« BWV 74
Solisten | Dresdner Kreuzchor
Philharmonisches Kammerorchester Dresden
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Festgottesdienst  
zur Konfirmation 
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Gospelchor

GOTTESDIENSTE IM JUNI
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KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Holger Milkau
Wolfgang Amadeus Mozart  
Motette »Exsultate, jubilate« KV 165
Jana Büchner, Sopran
Philharmonisches Kammerorchester Dresden
Kreuzorganist Holger Gehring  
Leitung und Orgel

LUKASKIRCHE
18 Uhr Abendgottesdienst
mit anschießender Vernissage  
zur Kunstinstallation  
»Five Sets of Magenta and Space« 
siehe auch S. 31
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Jugendchor
Scotty Böttcher (Piano)

1. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 22. JUNI

TRINITATISKIRCHE
10 Uhr Familiengottesdienst  
zum Gemeindefest
Pfarrer Benjamin Hecker, Stadtmission 
Dresden und Team
Chor der Johannes-Kita, Gitarrenkreis

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Holger Milkau
Dresdner Kreuzchor
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Anton Matthes, Orgel

JOHANNISTAG 
DIENSTAG, 24. JUNI

TRINITATISFRIEDHOF
19 Uhr Andacht
Pfarrerin Friederike Hecker
Posaunenchor

2. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 29. JUNI

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Landesbischof Tobias Bilz
Superintendent Christian Behr
Anton Matthes, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Jugendchor, Kurrende

GOTTESDIENSTE IM JUNI



GOTTESDIENSTE IM JULI

3. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 6. JULI

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Benjamin Hecker

TRINITATISKIRCHE
18 Uhr Guten-Abend-Gottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker und  
Kerstin Göpfert  
und Johannes-Kantorei

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikant Oscar Lindh
Dr. Wolfram Hoppe, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer i. R. Heiner Röger

4. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 13. JULI

TRINITATISHAUS
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Carola Ancot

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst
Superintendent Christian Behr
Albert Hübner, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Holger Milkau

5. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 20. JULI

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst
Superintendent Christian Behr
Albert Hübner, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Sebastian Estel

6. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 27. JULI

TRINITATISHAUS
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

8

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure Bitten mit 
Dank vor Gott!  Philipper 4, 6
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GOTTESDIENSTE IM AUGUST

LUKASKIRCHE
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow

7. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 3. AUGUST

TRINITATISKIRCHE
18 Uhr Guten-Abend-Gottesdienst
Pfarrer Tobias Funke und Kerstin Göpfert

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Albert Hübner, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Posaunenchor

8. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 10. AUGUST

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Benjamin Hecker 

TRINITATISHAUS
15 Uhr Familienkirche
Pfarrerin Friederike Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Melissa Müller, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow

9. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 17. AUGUST

TRINITATISHAUS
10 Uhr Familiengottesdienst  
zum Schulanfang 
Pfarrerin Carola Ancot
und Gemeindepädagogin Kathrin Walter

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Superintendent Christian Behr
Thomas Lennartz, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Familiengottesdienst  
zum Schulanfang
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Lukas-Spatzen

9

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier und bin sein 
Zeuge.  Apostelgeschichte 26, 22
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GOTTESDIENSTE IM AUGUST / SEPTEMBER

10. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 24. AUGUST

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Superintendent Christian Behr
Dresdner Kreuzchor
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Eva Gorbatschow

11. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 31. AUGUST

TRINITATISHAUS
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Benjamin Hecker 
Gospel & Co

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Superintendent Christian Behr
Vocal Concert Dresden 
Peter Kopp, Leitung
Manuel Rotter, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Jugendchor, Kurrende

12. SONNTAG NACH TRINITATIS 
SONNTAG, 7. SEPTEMBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Kleinkindgottesdienst
Gemeindepädagogin Kathrin Walter

TRINITATISKIRCHE
18 Uhr Guten-Abend-Gottesdienst
Pfarrer Benjamin Hecker und  
Kerstin Göpfert
Gitarrenreis und Ökumenisches Orchester

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Superintendent Christian Behr
Dr. Wolfram Hoppe, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow
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DRK PFLEGE- UND SENIORENZENTRUM 
»CLARA ZETKIN«
Fetscherstr. 111, 01307 Dresden
Tel.: 445 150
Dienstag um 15 Uhr 
am 27.5. / 24.6. / 29.7. / 26.8.

PRO-SENIORE RESIDENZ ELBE +  
BETREUTES WOHNEN
Dürerstr. 19 + Güntzstr. 29, 01069 Dresden
Tel.: 444 209
Mittwoch um 10 Uhr
am 14.5. / 18.6. / 23.7. / 20.8. 

PRO-SENIORE RESIDENZ DRESDEN
Arnoldstr. 18a, 01307 Dresden
Tel.: 440 409 
Donnerstag um 16 Uhr
am 15.5. / 12.6. / 10.7. / 14.8.

SENIORENHEIM ELBFLORENZ
Fiedlerstr. 12, 01307 Dresden
Tel.: 440 460 
Donnerstag um 16 Uhr 
am 22.5 / 19.6. / 17.7. / 21.8.

SENIORENWOHNPARK  
AM GROSSEN GARTEN
Comeniusplatz 1, 01307 Dresden
Tel.: 417 12 65 
Donnerstag um 10 Uhr 
am 22.5. / 19.6. / 17.7. / 21.8.

PFLEGEHEIM DRESDEN »AM ELBUFER«
Käthe-Kollwitz-Ufer 4, 01307 Dresden
Tel.: 652 86 80 
Donnerstag um 10 Uhr 
am 15.5. / 12.6. / 10.7. / 14.8.

ALLOHEIM RESIDENZ »BÜRGERWIESE«
Mary-Wigman-Straße 1a, 01069 Dresden
Tel.: 484 330
Mittwoch 15.30 Uhr 
am 14.5. / 11.6. / 6.8.

SENIOREN-ZENTRUM VITALIS  
HAUS LUKAS
Lukasplatz 4, 01069 Dresden
Tel.: 652 380
Dienstag um 10 Uhr 
am 13.5. / 3.6. / 1.7. / 5.8.

AWO WOHNPFLEGEHEIM  
FÜR MENSCHEN MIT  
KÖRPERBEHINDERUNGEN
Max-Liebermann-Str. 1, 01217 Dresden
Tel.: 477 830
Dienstag um 16 Uhr 
am 6.5. / 3.6. / 1.7. / 5.8.

11

GOTTESDIENSTE IN PFLEGEEINRICHTUNGEN
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MAI

SAMSTAG, 3. MAI, 17 UHR 
Vesper
Musik+Abend+Stunde 
Knabenchor Dresden 
Matthias Jung, Leitung 
Dr. Wolfram Hoppe, Orgel 
Pfarrer Holger Milkau, Liturg 
Im Anschluss spielen die  
Dresdner Turmbläser vom Turm  
der Kreuzkirche.

SAMSTAG, 10. MAI,  17 UHR	
Kreuzchorvesper
Musik+Abend+Stunde 
Dresdner Kreuzchor 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
KMD i. R. Henk Galenkamp, Orgel 
Superintendent Christian Behr, Liturg

SAMSTAG, 17. MAI, 17 UHR 	
Vesper
Musik+Abend+Stunde 
Leipziger Vocalensemble 
Sebastian Reim, Leitung 
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel 
Im Anschluss spielen die  
Dresdner Turmbläser vom Turm  
der Kreuzkirche.

SAMSTAG, 24. MAI, 17 UHR 	
Vesper
Musik+Abend+Stunde 
BachChor an der Nikolaikirche Leipzig 
Nikolaikantor Markus Kaufmann, Leitung 
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel 
Superintendent Christian Behr, Liturg

SAMSTAG, 31. MAI, 17 UHR	
Kreuzchorvesper
Musik+Abend+Stunde 
Mit Verleihung des  
Rudolf-Mauersberger-Stipendiums 
Dresdner Kreuzchor und Alumni  
des Dresdner Kreuzchores 
Katharina Schlegel, Viola da gamba 
Tilman Steinhöfel, Violone 
Stefan Maass, Laute 
Sebastian Knebel, Continuo-Orgel 
Kreuzkantor i. R. Roderich Kreile, Leitung 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Ehemalige Kruzianer, Orgel 
Pfarrer Holger Milkau, Liturg

VESPERN IN DER KREUZKIRCHE MAI BIS AUGUST
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JUNI 

SAMSTAG, 7. JUNI, 17 UHR	
Pfingstvesper des Dresdner Kreuzchores
Musik+Abend+Stunde 
Johann Sebastian Bach, Kantate »Wer mich 
liebet, der wird mein Wort halten« BWV 74 
Birte Kulawik, Sopran   
Jonathan Mayenschein, Alt 
Christopher Renz, Tenor 
Johannes G. Schmidt, Bass 
Dresdner Kreuzchor 
Philharmonisches Kammerorchester Dresden
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel 
Superintendent Christian Behr, Liturg 
Anschließend Kurrendesingen am Portal C

SAMSTAG, 14. JUNI, 17 UHR	
Vesper zum Trinitatisfest
Musik+Abend+Stunde 
Wolfgang Amadeus Mozart,  
Motette »Exsultate, jubilate« KV 165 
Jana Büchner, Sopran  
Philharmonisches Kammerorchester Dresden 
Kreuzorganist Holger Gehring,  
Leitung und Orgel 
Pfarrer Holger Milkau, Liturg

SAMSTAG, 21. JUNI, 17 UHR	
Kreuzchorvesper
Musik+Abend+Stunde 
Dresdner Kreuzchor 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
Anton Matthes, Orgel 
Pfarrer Holger Milkau, Liturg 
Im Anschluss spielen die Dresdner Turm­
bläser vom Turm der Kreuzkirche.

AUGUST 

SAMSTAG, 16. AUGUST, 17 UHR
Vesper
Musik+Abend+Stunde 
Thomas Lennartz, Orgel
Superintendent Christian Behr, Liturg

SAMSTAG, 23. AUGUST, 17 UHR
Kreuzchorvesper
Musik+Abend+Stunde 
Dresdner Kreuzchor 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel
Superintendent Christian Behr, Liturg

SAMSTAG, 30. AUGUST, 17 UHR 
Vesper
Musik+Abend+Stunde 
Vocal Concert Dresden 
Peter Kopp, Leitung
Manuel Rotter, Orgel
Superintendent Christian Behr, Liturg
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KREUZCHORKONZERTE

SONNTAG, 1. JUNI, 15 UHR 
Sing mit! – Mozart Requiem
Mitsingkonzert des Dresdner Kreuzchores 
im Rahmen der Dresdner Musikfestspiele 
Wolfgang Amadeus Mozart, 
Requiem d-Moll für Soli,  
Chor und Orchester KV 626
Isabel Schicketanz, Sopran  
Britta Schwarz, Alt  
Eric Stokloßa, Tenor  
Andreas Scheibner, Bass 
Alumni des Dresdner Kreuzchores 
Dresdner Kreuzchor
Dresdner Philharmonie 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung

ORGELKONZERTE

Dresdner Orgelzyklus

MITTWOCH, 14. MAI, 20 UHR	
Dresdner Orgelzyklus
Tanz im Mai 
Werke von Samuel Scheidt,  
Johann Sebastian Bach, Maurice Duruflé, 
Dmitri Schostakowitsch und Jean Langlais 
Domorganist Stefan Madrzak (Soest) 
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe 
Orgelwein und Organist im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes zum Konzert

MITTWOCH, 11. JUNI, 20 UHR
Dresdner Orgelzyklus
Veni creator spiritus –  
Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist 
Werke von Nicolas de Grigny, 
Johann Sebastian Bach, 
Maurice Duruflé und Olivier Messiaen 
Kreuzorganist Holger Gehring (Dresden)
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe 
Orgelwein und Organist im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes zum Konzert

MITTWOCH, 2. JULI, 20 UHR
Dresdner Orgelzyklus – Internationale 
Dresdner Orgelwochen
Eine Zeitreise von 1600 bis 1900 
Werke von José Ximénez, 
Dieterich Buxtehude, Louis Marchand,  
Johann Sebastian Bach, Max Reger und 
Louis Vierne
Felipe López (Madrid/Spanien) 
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe 
Orgelwein und Organist im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes zum Konzert

MITTWOCH, 23. JULI, 20 UHR
Dresdner Orgelzyklus – Internationale 
Dresdner Orgelwochen
Gruß aus der Goldenen Stadt 
Werke von Franz Liszt, Bedřich Smetana 
und Carl Franz Pitsch 
Domorganist Ondřej Valenta (Veitsdom 
Prag/Tschechien) 
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe 
Orgelwein und Organist im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes zum Konzert

KONZERTE IN DER KREUZKIRCHE
Tickets und weitere Informationen über die Konzertkasse, Kontakt siehe Seite 42.
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MITTWOCH, 13. AUGUST, 20 UHR
Dresdner Orgelzyklus – Internationale 
Dresdner Orgelwochen
Gruß aus der Suisse romande 
Werke von Johann Sebastian Bach,  
Guy Ropartz, Charles-Marie Widor  
und Louis Vierne 
Jean-Christophe Geiser  
(Kathedrale Lausanne/Schweiz) 
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe 
Orgelwein und Organist im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes zum Konzert

Dresdner Orgelspaziergang 

SAMSTAG, 23. AUGUST, 21.15 UHR
Die lange Nacht der Orgelmusik:  
drei Kirchen – drei Organisten 
Werke von Johann Sebastian Bach,  
Gustav Merkel, Marcel Dupré, Louis Vierne 
und Felix Mendelssohn Bartholdy 
Kreuzorganist Holger Gehring 
Domorganist Sebastian Freitag 
Frauenkirchenorganist Niklas Jahn

Dresdner Orgelsommer

SAMSTAG, 28. JUNI, 15 UHR
Orgelsommer
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Charles-Marie Widor
und Knut Nystedt
Domkantor Michael Vetter (Bautzen)

SAMSTAG, 5. JULI, 15 UHR
Orgelsommer
Werke von Johann Sebastian Bach,  
Robert Schumann, Felix Mendelssohn 
Bartholdy und César Franck 
Gregor Knop (Bensheim)

SAMSTAG, 12. JULI, 15 UHR
Orgelsommer
Werke von Dieterich Buxtehude,  
Charles-Marie Widor und George Baker 
Virginijus Barkausas (New York/USA)

SAMSTAG, 19. JULI, 15 UHR
Orgelsommer
Werke von Johann Sebastian Bach,  
Georg Friedrich Händel und Oskar Lindberg  
Johannes Berger (Heldenorgel Kufstein /
Österreich)

SAMSTAG, 26. JULI, 15 UHR
Orgelsommer
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Johann Gottlob Schneider und César Franck
Kreuzorganist Holger Gehring (Dresden)

SAMSTAG, 2. AUGUST, 15 UHR
Orgelsommer
Werke von Johann Sebastian Bach  
und Felix Mendelssohn Bartholdy
Christiane Bräutigam (Torgau)

SAMSTAG, 9. AUGUST, 15 UHR
Orgelsommer
Werke von Franz Anton Maichelbeck,  
Johann Sebastian Bach,  
Giacomo Meyerbeer, Théodore Dubois, 
Sergej Prokofjew und Andrew Carter
Christoph Hauser (Ottobeuren)
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KONZERTE IN DER KREUZKIRCHE

ORGEL PUNKT DREI –
15 Minuten um 15 Uhr
dienstags und donnerstags 
mit Kreuzorganist Holger Gehring und 
Gastorganisten

WEITERE KONZERTE 

FREITAG, 9. MAI, 18 UHR
Orchesterkonzert
Gustav Mahler, Symphonie Nr. 6 a-Moll 
»Tragische« 
Tzvi Avni, Prayer (Gebet) für  
Streichorchester
Israel Philharmonic Orchestra 
Münchner Philharmoniker
Lahav Shani, Leitung 
Veranstalter: Dresdner Musikfestspiele

FREITAG, 23. MAI, 19 UHR
Klingende Stadt – Universitätsorchester 
meets Deep Purple
Henryk Mikołaj Górecki,  
Sinfonie Nr. 3 für Sopran und Orchester 
op. 36 »Sinfonie der Klagelieder« 
Jon Lord (Deep Purple), Concerto  
for Group and Orchestra 
Studierende der Musikakademie  
»Karol Lipiński« Wrocław 
Studierende der Hochschule für Musik  
»Carl Maria von Weber« Dresden,  
Abt. Jazz/Rock/Pop
Universitätsorchester Dresden 
Helmuth Reichel Silva, Leitung 
Veranstalter: Dresdner Musikfestspiele

SONNTAG, 22. JUNI, 17 UHR
Sinfoniekonzert 
Reinhold Glière, Konzert für Horn  
und Orchester B-Dur op. 91 
Jean Sibelius, Sinfonie Nr. 2 D-Dur op. 43 
Daniel Schimmer, Horn 
Orchester medicanti
Wolfgang Behrend, Leitung 
Veranstalter: medicanti e. V. –  
Orchester an der medizinischen Fakultät 
der Technischen Universität Dresden

SONNTAG, 10. AUGUST, 17 UHR
Konzert der Abiturienten 2025 des  
Dresdner Kreuzchores

SONNTAG, 31. AUGUST, 17 UHR
Konzert
Sonus Aeternus 
(Ensemble ehemaliger Kruzianer)
Anton Matthes, Leitung
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KONZERTE IN DER LUKASKIRCHE

11. MAI, 19.30 UHR 
»Songs of Space« – Große Chorsinfonik
Großer Chor der Singakademie Dresden
Torsten Reitz, Klavier
Vogtland Philharmonie
Michael Käppler, Leitung

14. MAI, 19 UHR 
Philharmonischer Kinderchor  
trifft Wiener Chormädchen
Gunter Berger (Dirigent)
Stefan Foidl (Gast-Chorleiter)
Philharmonischer Kinderchor Dresden
Wiener Chormädchen

26. MAI, 20 UHR
»Houses« – Silje Nergaard

6. JUNI, 20 UHR
Northern Lights – Norwegische  
und deutsche Chormusik
Iris Geißler (Dirigentin)
Øystein Fevang (Gast-Chorleiter)
Philharmonischer Chor Dresden
Philharmonischer Chor Oslo

11. JUNI, 18 UHR
Dresdner Schulkonzert:  
Disney macht Schule
Bogenschützen des Heinrich-Schütz- 
Konservatoriums Dresden
Sylke Hebenstreit (Moderation)

5. JULI, 19 UHR
»Operngala« – Sommerkonzert  
des Universitätsorchester TU Dresden
Helmuth Reichel Silva, Dirigent
Auszüge aus Opern von Verdi, Puccini u. a.

Informationen zu diesen und  
weiteren Terminen sowie zu Tickets  
finden Sie auf unserer Internetseite  
(johannes-kreuz-lukas.de/gemeindeleben/
konzerte) oder bei den VVK-Stellen.

Foto: Matthias Lüttig
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REGELMÄSSIGE GEMEINDEVERANSTALTUNGEN

KINDER & JUGENDLICHE (NICHT IN DEN SCHULFERIEN)
 

Krabbelfrühstück (0 – 2 J.)
Fr. 9.30 – 11 Uhr  
9.5. / 23.5. / 6.6. / 20.6. / 
27.6. / 22.8. / 29.8.

Johannes Haydnstr. 23

Eltern-Kind-Kreis (bis 6 J.)

Mo. 16 – 17 Uhr
12.5. / 26.5. / 16.6. / 18.8.
Mi. 16 – 17 Uhr
9.4. / 7.5. / 21.5. / 11.6. / 
25.6. / 27.8.

Johannes Haydnstr. 23

Mädels-Treff * (6 – 12 J.)

Fr. 16 – 17.30 Uhr 
9.5. / 16.5. / 23.5. / 30.5. /  
6.6. / 13.6. / 20.6. / 22.8. / 
29.8.

Johannes Haydnstr. 23

Krea(k)tiv-Treff* (6 – 12 J.)
Do. 16 – 17.30 Uhr 
8.5. / 15.5. / 22.5. / 5.6. / 
12.6. / 26.6. / 21.8. / 28.8.

Johannes Haydnstr. 23

JG – Junge Gemeinde*

Di. 19.30 – 21 Uhr 
6.5. / 13.5. / 20.5. / 27.5. / 
3.6. / 10.6. / 17.6. / 24.6. / 
19.8. / 26.8.

Johannes Haydnstr. 23

Christenlehre Kl. 1 und 2 Mo. 14.30 – 15.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Christenlehre Kl. 3 und 4 Mo. 15.30 – 16.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Christenlehre Kl. 5 und 6 Mo. 16.30 – 17.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Pfadfinder *

Sa. 10 – 14 Uhr 
17.5. im Juni und August 
findet jeweils ein Zeltlager 
statt | Bitte bei Gemeinde­
pädagogin Annegret  
Richter-Mesto anmelden.

Lukas Lukaskirche

Konfikurs Kl. 7 – 
Johannes und Lukas 
(Pfarrteam Benjamin Hecker, 
Friederike Hecker,  
Eva Gorbatschow)

Sa. 10 – 15 Uhr: 10.5.  
(Radtour) 
Sa. 10 – 15 Uhr: 14.6. 
Mi. 18 – 19.30 Uhr: 27.8.

 JKL

Kreuzkirche
 

Einsteinstr. 2 
Trinitatiskirche

Informationen bei unseren Gemeindepädagoginnen (Kontakt siehe Seite 43),  
wenn nicht anders angegeben.
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SENIOREN
 �Informationen bei unseren Seniorenmitarbeiterinnen (Kontakt siehe Seite 43), 
wenn nicht anders angegeben. 

Bastelkreis 
(Frau Faulstich, Tel. 0351 442 15 60)

Do. 14.30 – 16 Uhr 
22.5. / 26.6. / 31.7. / 28.8. Johannes Fiedlerstr. 2 

Seniorenkreis

Mo. 15.30 – 17 Uhr: 16.6. 
(gemeinsam mit Frauen 
im Gespräch) 
Mo. 14.30 – 16 Uhr: 11.8.

Johannes Fiedlerstr. 2 
Haydnstr. 23

Erzählcafé (Anmeldung erbeten) Mo. 15 – 16 Uhr 
3.5. / 2.6. Johannes Haydnstr. 23

Besuchsdienstkreis JKL Do. 14 – 15.30 Uhr 
22.5. / 17.7. Johannes Haydnstr. 23

Lachgymnastik 60+ Mi. 10 – 11 Uhr 
14.5. / 11.6. / 20.8. Johannes Haydnstr. 23

Seniorentanz  
(Frau Blümel, Tel. 0176 737 844 20)

Di. 10 Uhr 
nicht am 10.6. / 1.7.,  
nicht im August

Johannes Haydnstr. 23

Wandergruppe  
der rüstigen Senioren 
(Herr Findeisen,  
Tel. 0351 311 69 23)

Mi.  
Uhrzeit nach Absprache 
7.5. / 4.6. / 2.7. /  
5.8. (Dienstag!) / 3.9.

Johannes nach  
Absprache

Frauen im Gespräch
Mo. 15.30 – 17 Uhr 
16.6 (gemeinsam mit  
Seniorenkreis) / 18.8.

Johannes Fiedlerstr. 2

Konfikurs Kl. 8 – Lukas 
(Pfn. Eva Gorbatschow)

Mi. 16.30 Uhr 
7.5. / 4.6. Lukas Lukaskirche

Konfikurs Kl 8 – Johannes 
(Pfarrteam Benjamin Hecker, 
Friederike Hecker)

Sa. 10 – 15 Uhr 3.5.
Fr. 16.5. 16 Uhr, Stellprobe
Sa. 17.5. 18 Uhr  
Abendmahls-GD
So. 18.5. 9.30 Uhr  
Konfirmation

Johannes

Fiedlerstr. 2
 Kreuzkirche
 

Lukaskirche 
Kreuzkirche

Konfikurs Kreuz 
(Pfr. Holger Milkau) Mo. 16 – 17 Uhr Kreuz Alumnat des 

Kreuzchors
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Frauenkreis Di. 14.30 – 15.30 Uhr 
10.6. / 12.8. Kreuz Gemeinderaum 

Gesprächskreis »Reden  
über Gott und die Welt«

Mi. 15 – 16 Uhr 
18.6. / 20.8. /  
16.7. (Ort erfragen)

Kreuz Gemeinderaum

Seniorennachmittag
Di. 14.30 Uhr 
(6.5. Seniorenprojekttage) / 
17.6. / 5.8.

Lukas Lukaskirche

Gedächtnistraining
Mi. 16 – 17 Uhr 
28.5. / 11.6. / 25.6. / 9.7. / 
23.7. / 27.8.

Lukas Lukaskirche

REGELMÄSSIGE GEMEINDEVERANSTALTUNGEN

ALLE GENERATIONEN
Informationen in den Gemeindebüros und bei den Pfarrerinnen und Pfarrern  
oder wie angegeben.

Arbeitskreis  
»anders wachsen« 
www.anders-wachsen.de

Do. 19 Uhr 
8.5. / 12.6. / 14.8. Johannes Pfotenhauer­

str. 66

BibeLeben 
(Herr Müller, Tel. 0351 442 47 94)

Di. 19 Uhr  
13.5. / 10.6. / 8.7. / 12.8. Johannes Haydnstr. 23

Gebetskreis 
(Frau Finke, Tel. 0351 459 47 20)

Do. 19 – 20 Uhr 
8.5. / 22.5. / 12.6. / 26.6. / 
10.7. / 24.7. / 14.8. / 28.8.

Johannes Haydnstr. 23

Gesprächskreis  
für Sehbehinderte und Blinde 
(Herr Frenzel, Tel. 0176 513 676 16)

Mo. 14 – 16 Uhr 
16.6. Johannes Haydnstr. 23

Gottesdienst-Werkstatt 
(Pfrn. Friederike Hecker,  
Kontakt siehe S. 42)

Mo. 19.30 Uhr 
nach Absprache Johannes Fiedlerstr. 2

Diakonischer Arbeitskreis Mi. 14 – 15.30 Uhr 
3.9. Johannes Haydnstr. 23
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UHU-Treff 
(Herr Klinger, Tel. 0351 311 98 55)

Do. 20 Uhr 
15.5. / 19.6. / 10.7. / 21.8. Johannes Haydnstr. 23

Tanzkreis 
(Frau Blümel, Tel. 0176 737 844 20)

Mi. 19 Uhr 
14.5. / 28.5. / 11.6. / 25.6. / 
9.7. / 23.7.

Johannes Haydnstr. 23

Die Rucksackwanderer 
(Frau Wahrig, Tel. 0351 311 01 89)

Mo.  
Uhrzeit nach Absprache 
26.5. / 23.6. / 28.7. / 25.8.

Johannes nach  
Absprache

AG Veranstaltungstechnik 
(Herr Goldberger,  
Tel. 0151 284 693 57)

So. 16 Uhr 
nach Absprache Johannes Trinitatiskirche

Begegnung mit der Bibel
Di. 17 Uhr 
6.5. / 20.5. / 3.6. / 17.6. / 
8.7. / 22.7.

Kreuz Gemeinderaum

Literaturkreis
Do. 18.30 Uhr 
28.5. / 26.6. (Palaisteich 
Großer Garten) / 31.7. / 28.8. 

Kreuz Raum Löscher

Kunstwerkstatt Fr. 16 – 18 Uhr 
9.5. / 13.6. / 15.8. Kreuz Raum Löscher

Ökumenisches Friedensgebet Mo. 17 Uhr, wöchentlich Kreuz Kreuzkirche

Friedensgebet  
Nagelkreuz von Coventry Fr. 12 Uhr, wöchentlich Kreuz Kreuzkirche

Tanz zu Lukas So. 19.30 Uhr 
11.5. / 8.6. / 13.7. / 10.8. Lukas Einsteinstr. 2

Bibelstunde (Landes
kirchliche Gemeinschaft)

Di. 17 Uhr 
20.5. / 27.5. / 17.6. / 24.6. / 
15.7. / 22.7. / 19.8. / 26.8.

Lukas Lukaskirche

Mittwoch nach 8
Mi. 19.30 Uhr 
7.5. / 18.6. (Haydnstr. 23) / 
23.7. / 13.8.

Lukas Lukaskirche

Lukastheater (Proben) 
(Bettina Müller,  
bettina.mueller@evlks.de)

Sa. 9.30 Uhr 
21.6. / 16.8. Lukas Einsteinstr. 2
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REGELMÄSSIGE GEMEINDEVERANSTALTUNGEN

MUSIK
Informationen bei den Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusikern 
(Kontakt siehe Seite 43) oder wie angegeben.

Johannesspatzen Fr. 10 Uhr Johannes Johannes­
kindergarten

Johanneskantorei  
(Fiona Talmatzky,  
Mail: fiona.talmatzky@posteo.de)

Mi. 19.30 Uhr 
Gottesdienstmusik am 6.7. Johannes Fiedlerstr. 2

Gospel & Co.  
(Reinhard John,  
Mail: gospel_und_co@gmx.de) 
www.gospel-und-co.de

Do. 19.15 Uhr 
(nicht am 1.5. / 29.5. /  
3.7. bis 7.8.) 
Gottesdienstmusik  
am 15.6. und 31.8.

Johannes Fiedlerstr. 2

Gitarrenkreis 
(Bernd Hoxhold, Tel. 0351 801 25 23)

Mo. 18.30 Uhr 
Gottesdienstmusik  
am 22.6.

Johannes Haydnstr. 23

Posaunenchor Johannes 
(Franz Fiedler, Tel. 0152 53 28 42 92)

Di. 18.30 Uhr  
Gottesdienstmusik am 
29.5. / 9.6. / 22.6 / 24.6.

Johannes Fiedlerstr. 2

Offenes Singen Mi. 17.30 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Gospelchor Mi. 19.30 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Lukasspatzen Do. 10 Uhr Lukas Lukas-Kita

Kurrende* (6 – 14 J.) Do. 15.45 Uhr 
(nicht in den Schulferien) Lukas Einsteinstr. 2

Jugendchor* Mi. 18 Uhr 
(nicht in den Schulferien) Lukas Lukaskirche

Posaunenchor Lukas Fr. 18 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Alle aktuellen Termine finden Sie auch auf unserer Homepage  
www.johannes-kreuz-lukas.de
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AUSSTELLUNGEN IN DER KREUZKIRCHE

FASZINATION
Malerei & Grafik | Annelore Römhild 

17. AUGUST – 28. SEPTEMBER 2025 
AUSSTELLUNGSKAPELLE DER KREUZKIRCHE 
(Die Ausstellung ist während der Öffnungs­
zeiten der Kreuzkirche zu besichtigen.)

Herzliche Einladung zur Vernissage am  
17. August, 11 Uhr (nach dem Gottesdienst)!

Ich bin eine Künstlerin aus Südthüringen. 
Mein Elternhaus war sehr naturverbunden, 
und ich wurde im christlichen Glauben  
erzogen. Ich lernte von Kindesbeinen an, die 
Schönheiten der Natur zu sehen und zu 
schätzen. Bald fing ich an, das Gesehene zu 
zeichnen. Dabei faszinierten und inspirierten 
mich Farben, Wuchsformen, Kontraste, schöne Wolkenformationen, Sonnenaufgänge 
sowie Sonnenuntergänge, aber auch die Zartheit von Blumen ganz besonders. Es war 
für mich besonders wichtig, das Motiv möglichst naturgetreu wiederzugeben. Das Fach 
Kunsterziehung wurde bis zum Abitur eines meiner Lieblingsfächer. So zeichnete ich in 
meiner Abiturarbeit des Faches Kunsterziehung das Porträt eines schlafenden Mädchens 
in verschiedenen Techniken. Es wurde ein voller Erfolg! Die große Leidenschaft des 
Zeichnens und Malens hat mich mein ganzes Leben lang bis heute begleitet. Kreide, Tusche, 
Kohle, Bleistift und Aquarellfarben sind meine Arbeitsmittel.

ENDE UND ANFANG –  
VERWEIGERUNG UND WIDERSTAND.
Die letzten Jahre des 2. Weltkrieges und die ersten  
Friedensjahre in ihrer Bedeutung für die Gegenwart

30. JUNI BIS 3. AUGUST 2025 
AUSSTELLUNGSKAPELLE DER KREUZKIRCHE  
(Die Ausstellung ist während der  
Öffnungszeiten der Kreuzkirche zu besichtigen.) 

Eine Ausstellung der Friedensbibliothek /des Antikriegsmuseums 
Berlin aus Anlass des 80. Jahrestages des Kriegsendes 1945

Fotos: Annelore Römhild; Porträtfoto: Privat
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ANDERS WACHSEN

DER SONNTAGMITTAG GEHT WEITER 

Mit 13 Gästen starteten wir 
am 1. Advent im Trinitatis­
haus in die dritte Saison des 
Sonntagmittag-Projekts.  
Dieses Angebot der Gemeinde 
Johannes-Kreuz-Lukas richtet 
sich an Menschen, die von  
Armut und / oder Einsamkeit 
betroffen sind. Über die  
Wintermonate fanden sie hier 
sonntags einen warmen,  
sicheren Ort der Begegnung – 
und eine sättigende Mahlzeit.

Dank eines engagierten Teams von 25 Ehrenamtlichen konnten wir über 18 Wochen 
hinweg Gastgeber sein und vegetarische Gerichte aus frischen Zutaten zubereiten und 
anbieten. Schon bald wuchs der Kreis der Gäste: In den letzten Monaten waren es 24 bis 
28 Personen, die meisten kamen regelmäßig. So entstanden wertvolle Beziehungen,  
gemeinsame Freude wurde ebenso geteilt, wie auch schwere Momente. Dankbar können 
wir feststellen: Diese Sonntage waren für Gäste wie Helfende gleichermaßen bereichernd – 
ein Geschenk für alle Beteiligten.

Möglich wurde dieses Projekt erneut durch Fördermittel der #wärmewinter-Initiative 
der Diakonie. Um die entstandenen Beziehungen nicht abbrechen zu lassen, haben wir 
beschlossen, das Angebot über die wärmeren Monate hinweg fortzusetzen. Von April bis 
November wird der Sonntagmittag nun jeweils am letzten Sonntag im Monat stattfinden.

Für die Finanzierung sind wir in den kommenden Monaten auf Spenden angewiesen 
und suchen nach neuen Fördermöglichkeiten. Wenn Sie unser Projekt unterstützen wollen, 
dann können Sie sich gern als Helfende oder Helfender mit einbringen oder uns mit einer 
Spende helfen. 

Foto: Kerstin Göpfert

Mehr Informationen bekommen Sie über:
Kerstin Göpfert,  
Projektkoordinatorin »anders wachsen« 
kerstin.goepfert@evlks.de
Tel. 0151 627 326 73

Empfänger: Kassenverwaltung Dresden

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36 
BIC: GENODED1DKD

Verwendungszweck:  
RT 0935.03.2100.01. Sonntagmittag
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RÜCKBLICK

Foto: Friederike Hecker

GUTES TUN …

... war das Motto unserer diesjährigen Kinderbibeltage. Und das haben wir getan.  
Zunächst aber haben wir darüber nachgedacht, was Paulus und Jesus Gutes getan haben. 
Dann haben wir uns etwas Gutes getan, indem wir uns an einem Wellness-Vormittag 
mit Gesichtsmasken und bei Meeresrauschen entspannt haben. Und wir haben anderen 
etwas Gutes getan, indem wir den Bewohnern des AWO-Hauses in der Liebermann­
straße etwas vorgesungen und an der Elbe Müll gesammelt haben. Außerdem waren  
wir in den drei Tagen viel auf dem Spielplatz im Beutlerpark, haben gesungen, gebastelt 
(auch die Karten haben wir bei der AWO verteilt) und miteinander gegessen. Zwei Teame­
rinnen und ein Teamer haben ganz wunderbar für uns gekocht. Es ging uns also rund­
um gut.
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RÜCKBLICK

Foto: Eva Gorbatschow

»ABENDMAHL MIT KINDERN« – EINFÜHRUNGSKURS IM MÄRZ  

In unserer Kirchgemeinde können bereits Kinder an der Feier des 
Heiligen Abendmahls teilnehmen. Mitte März fand dazu für 
die Familien wieder ein Einführungskurs statt. Am Freitagabend 
entdeckten die Kinder, dass die christliche Abendmahlsfeier 
ihren Ursprung im jüdischen Passahmahl hat und lernten die 
symbolische Bedeutung der Speisen am Sederabend kennen. 
Selbstverständlich wurde dann auch gemeinsam gespeist. Am 
Samstag widmeten wir uns den biblischen Geschichten rund ums 
Abendmahl und den wichtigen Einsetzungsworten, die Jesus 
gesprochen hat. Außerdem wurde in der Lukaskirche der Tresor 
aufgeschlossen, wo die wertvollen Abendmahlsgeräte aufbe­
wahrt werden. Am Nachmittag waren die Kinder in der Hostienbäckerei der Diakonissen­
anstalt selbst beim Ausstanzen der Hostien tätig. Wir durften sogar eigene Hostien  
für unseren Gottesdienst am Sonntag mitnehmen. Hier feierten wir dann einen Familien­
gottesdienst und schließlich alle miteinander das Abendmahl. 

Foto: Eva Gorbatschow 

GEMEINSAMER WELTGEBETSTAG 2025 
VON DEN COOK-INSELN IN JKL

Am 7. März haben wir erstmals als ganze Kirchgemeinde 
Johannes-Kreuz-Lukas in großer ökumenischer Runde 
mit unseren katholischen Geschwistern aus der Herz-
Jesu-Kirche und der Domgemeinde den Weltgebetstag 
gefeiert. Viele interessierte Frauen – und erfreulicher­
weise auch Männer – wollten Genaueres über die weit 
entfernten Cook-Inseln erfahren, die in diesem Jahr  
im Zentrum standen. Dank der engagierten ehrenamt­
lichen Vorbereitung gab es Wissenswertes in Wort 
und Bild zu den Inseln, landestypische Gerichte, Tanz 
und einen fröhlichen Gottesdienst – musikalisch  
begleitet von der Lukas-Band, die uns den Südsee-

Rhythmus der Lieder wunderbar zu Gehör brachte. 
Vielen Dank an alle, die den Weltgebetstag mitgestaltet und mitgefeiert haben! Danke 

für die Kollekte in Höhe von 695,– €, die Hilfsprojekten auf den Cook-Inseln zugutekommt. 
Wir freuen uns schon auf den Weltgebetstag 2026, den Frauen aus Nigeria vorbereiten.
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RÜCKBLICK

Foto: Eva Gorbatschow

DIE RÜSTZEIT DER KONFIS KLASSE 7 IN WITTENBERG

Nach einer langen Zugfahrt mit der deutschen Bahn kamen wir endlich in Wittenberg an. 
Der erste oder auch der zweite Blick galt dem Panometer, welches das Leben Luthers in 
Wittenberg gut in Szene setzte. Wir ließen den Abend mit einem Luther-Film ausklingen. 

Nach einem stärkenden Frühstück besuchten wir die »A – Z«-Ausstellung neben dem 
Luther-Haus. Anschließend erhielten wir mit einem kurzen »Kamera-Spiel« einen atembe­
raubenden Einblick in die Stadtkirche. Am Nachmittag genossen wir ein Eis und schauten 
uns den Markt an. Etwas später waren wir in der Druckerei von Lukas Cranach, in welcher 
Luther seine Thesen drucken ließ. Dort haben wir nochmal viel über ihn und sein Leben  
erfahren. Nach dem Abendbrot zeigten uns die Teamer ein paar Tänze (welche einige am 
Sonntag auf dem Bahnsteig tanzten!). Wir spielten einige Spiele, tanzten und aßen ein paar 
Kleinigkeiten. Nach dem leckeren Frühstücksbuffet besuchten wir den Sonntags-Gottes­
dienst in der Schlosskirche. Als abschließendes Ereignis unserer »Luther-Reise« verließen 
wir die Schlosskirche durch die Tür der 95 Thesen. So ging unsere wundervolle Zeit zu Ende.

Elisabeth Schulz und Alma Stang (Konfikurs Klasse 7)
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VORSCHAU

ALLES HAT              ZEIT 

Wir laden herzlich ein zur Begegnung mit der 
niederländischen Partnergemeinde aus 
Doetinchem! Wir wollen uns Zeit für einander 
nehmen und Zeit miteinander verbringen: 

DONNERSTAG, 1. MAI, 16 – 18 UHR:  
Thementag »Alles hat seine / keine Zeit« 
im Gemeindesaal (Einsteinstr. 2)

SEINE
KEINE

FREITAG, 2. MAI:  
Tagesausflug in die Uhrenstadt Glashütte

SAMSTAG, 3. MAI, 18 UHR:  
Bunter Abend im Gemeindesaal  
(Einsteinstr. 2)

SONNTAG, 4. MAI, 10 UHR:  
Gottesdienst in der Lukaskirche mit  
anschließendem Kirchenkaffee

Informationen bei Andreas Nieke (andreas_
nieke@web.de oder Tel. 015114314743)
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VORSCHAU

Foto: JKL-Baum © privat 

JKL – SENIORENPROJEKTTAGE 2025 
»ES SIND DIE BEGEGNUNGEN MIT MENSCHEN, DIE DAS LEBEN LEBENSWERT MACHEN.« 
(GUY DE MAUPASSANT)

Wie in jedem Jahr laden wir alle Interessierten Seniorinnen und Senioren im Mai zu unseren 
Seniorenprojekttagen ein. Unter dem Thema »Begegnungen« erwarten Sie drei Nachmit­
tage in allen unseren Gemeindebereichen.

Am Dienstag, 6. Mai, werden wir von 
14.30 bis 17 Uhr im Gemeindesaal Lukas 
in der Einsteinstraße 2 eine Gruppe von 
Schweizer Christen zu Gast haben. Pfarrerin 
Manja Pietzcker wird ihre alte Wirkungs­
stätte mit Mitgliedern ihrer neuen Refor­
mierten Gemeinde Grosstal besuchen. 

Am Mittwoch, 7. Mai, ebenfalls von 
14.30 bis 17 Uhr, werden wir mit Pfarrer 
Holger Milkau in der Südsakristei der Kreuz­
kirche drei ehemaligen Kruzianern begeg­
nen. Ein Wissenschaftler, ein Musiker und ein 
Pfarrer werden über ihre Wege aus dem 
Kreuzchor in die Welt und über ihre traditi­
onsreiche Bindung an diesen Chor erzählen.

Am Donnerstag, 8. Mai, wird es im 
Kirchsaal des Johanneshauses (Haydn­
straße 23) von 14.30 bis 17 Uhr mit Pfarrerin 
Carola Ancot um ganz unterschiedliche 
Begegnungen in der Bibel gehen. Wir werden 
Geschichten hören, die uns, auch wenn  
sie bekannt sind, immer wieder neue Be­
ziehungen eröffnen.

An allen drei Tagen werden Sie auch 
Anne Mechling-Stier und Susanne Christiane 
Schmitt begegnen, bei denen Sie sich ab 
sofort für eine Teilnahme schriftlich oder 
telefonisch anmelden können, ebenso 
möglich ist das in den Gemeindebüros.



30� BEI UNS 5 – 8 | 2025

VORSCHAU

UNTER FREIEM HIMMEL

Am Himmelfahrtstag, 29. Mai, lädt der Gemeindebereich Johannes um 10.30 Uhr  
gemeinsam mit der Klinikseelsorge vom Universitätsklinikum zu einem Freiluftgottes­
dienst mit Abendmahlsfeier ein. Er findet auf der Wiese vor dem Seelsorgezentrum 
(Haus 50) auf dem Gelände der Universitätsklinik statt. Die musikalische Gestaltung 
übernimmt der Posaunenchor Johannes.

Es freuen sich auf Sie Pfarrer Peter Pertzsch  
und Pfarrerin Carola Ancot

Der Gemeindebereich Lukas lädt zu einer 
Wanderung zum Aussichtsturm am »Hohen 
Stein« ein; mit Andacht und Möglichkeit 
zum Picknick am Ziel.  
(Bitte eigene Verpflegung oder etwas zum 
Teilen mitbringen.)

Start ist um 10 Uhr an der Lukaskirche.

MIT KI BESSER WERDEN, ALS GOTT UNS GEMACHT HAT?

Auf den ersten Blick scheint Theologie wirklich nichts mit »Künstlicher Intelligenz«  
zu tun zu haben. Auf den zweiten Blick entdeckt man jedoch, dass der Mensch in  
seinem Sein, Können und Wollen herausgefordert ist. Wenn KI in der Lage ist, menschliche 
Funktionen zu perfektionieren, müssen wir dann anders auf unsere Schwächen  
sehen? Verändert es unser Bild vom Menschsein und unsere Beziehung zu Gott?

Der Ökumenekreis lädt ein zu Vortrag und Gespräch mit Frau Prof. Birte Platow,  
Geschäftsführende Direktorin und Professorin für Religionspädagogik am Institut  
für Evangelische Theologie der TU Dresden, am Dienstag, 27. Mai 2025 um 19.30 Uhr 
im Kath. Gemeindezentrum St. Petrus, Dohnaer Straße 53.

Foto: gemeindebrief.de
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FIVE SETS OF MAGENTA AND SPACE  
EINE FARBRAUMKONSTRUKTION (HENNING HAUPT, DRESDEN)  
VOM 15. JUNI BIS 2. JULI 2025 IN DER LUKASKIRCHE

Haupts ungegenständliche Malerei erstellt aus 
unterschiedlich strukturierten Farbaufträgen 
vielschichtige Bilder. Sie bilden die Grundlage  
für die Cutouts der Farbraumkonstruktion,  
Five Sets of Magenta and Space. Fünf Bilder,  
in Öl auf Papier, die wiederum aus 4 bis  
10 Teilen zusammengesetzt sind, bilden in der 
Lukaskirche einen Raum im Kirchenraum.  
Hier verzahnt sich unser physisches Erlebnis der 
Kirche, der Installation und der Scherenschnitte 
mit der leibsinnlichen Wahrnehmung der Farb­
räume in der Malerei. 

Zur Person: 
Henning Haupt (www.henninghaupt.com) erstellt 
Installationen aus Farbe im Raum, z. B. »The Arrival 
of Magenta« an der Robotron-Kantine – einge­
laden vom Kunsthaus der Stadt Dresden 2022. 
Seine Malerei ist noch bis Ende April 2025 bei  
ep contemporary (https://www.ep-contemporary.de) in Berlin zu sehen online im Art 
Salon (https://www.art.salon/artists/henning-haupt/work) zu finden und wurde u. a.  
in Einzelausstellungen im Wenzel-Hablik-Museum (Itzehoe 2016) und dem Coral Springs 
Museum of Art (Florida / USA 2014) gezeigt. Haupt war Fellow des Artist-in-Residence-
Program am Anderson Ranch Arts Center in Colorado / USA 2016 und der Brush Creek 
Foundation of Art in Wyoming 2014. Seine Arbeit wurde 2013 mit dem South Florida 
Cultural Consortium Fellowship ausgezeichnet und im Museum of Art Fort Lauderdale / 
 Florida ausgestellt. Seit 2020 leitet Haupt die Professur für Gestaltungslehre an der  
Fakultät Architektur der TU Dresden.

Wir laden ein zur Ausstellungseröffnung am Sonntag, 15. Juni 2025 um 19 Uhr,  
im Anschluss an den Abendgottesdienst – mit Kunstgespräch und Improvisation am 
Piano von Scotty Böttcher.

Bilder Installation: Foto Henning Haupt

VORSCHAU
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VORSCHAU

DRESDNER LANGE NACHT DER WISSENSCHAFTEN  
IN DER LUKASKIRCHE

Auch 2025 beteiligt sich die Lukas­
kirche im Rahmen des »Campus­
forum Lukaskirche« wieder an der 
Langen Nacht der Wissenschaften. 
Am Freitag, 20. Juni sind ab 17 Uhr 
verschiedene Aktionen, Ausstellun­
gen und musikalische Beiträge zu 
erleben. Der Förderverein bietet 
Turmführungen an, der Gospelchor 
St. Lukas ist mit drei Kurzkonzerten  
zu erleben, die Evangelische Hoch­
schule lädt zur Diskussion über Evalu­

ation und Fortschreibung des sächsischen Bildungsplans ein, die Initiative »anders 
wachsen« stellt sich vor und der Dresdner Jazzmusiker Scotty Böttcher wird am Piano 
zur Kunstinstallation von Prof. Henning Haupt improvisieren. 

Alle Informationen finden Sie ab Mitte Mai auf der Homepage  
www.wissenschaftsnacht-dresden.de bzw. unserer Kirchgemeinde. 

KOMM, WIR SUCHEN EINEN SCHATZ

Am Sonnabend, dem 21. Juni sind alle Kinder der Gemeinde wieder zu einer Übernachtung 
im Jugendzentrum Jugendkirche (Trinitatiskirche) eingeladen. Wir werden uns ab 18 Uhr 
treffen, gemeinsam essen und uns schon einmal mit dem Thema des Gemeindefestes 
befassen ... 

Zum gemeinsamen Abendpicknick wäre es schön, wenn alle etwas mitbringen und 
wir miteinander teilen (Brot, Butter und Getränke haben wir da). Damit wir besser  
planen können, meldet euch bitte an, wenn Ihr mit dabei sein und übernachten wollt. 
Die genaueren Infos und die Anmeldung findet Ihr auf unserer Homepage und in Flyern. 

Wir, Gemeindepädagogin Theresa Grieshammer und  
Pfarrerin Friederike Hecker, freuen uns auf euch!

Foto: Agentur »jungvornweg«
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Foto: Ryan ‚O‘ Niel – unsplash.com

VORSCHAU

ALLES IST AN GOTTES SEGEN ... 

Wie immer gibt es am Sonntag nach der ersten Schulwoche einen Familien-Gottesdienst 
zum Schulanfang – das ist dieses Mal der 17. August.  Da wollen wir allen Kinder, die mit 
der Schule starten, Gottes guten Segen zusprechen. 

Aber auch wenn Ihr keine Schulanfängerinnen und Schulanfänger seid, seid Ihr mit 
Euren Familien herzlich einladen, Euch zu Beginn des neuen Schuljahres segnen zu  
lassen – und natürlich die Schulanfänger zu begrüßen. Außerdem erfahrt Ihr, was Ihr im 
neuen Schuljahr so alles in unserer Gemeinde mit anderen Kindern erleben könnt.  
Also kommt vorbei! Zum Gottesdienst um 10 Uhr in der Lukaskirche oder um 10 Uhr im 
Trinitatishaus.

JG-ÜBERNACHTUNG!

Wir, die Junge Gemeinde, laden alle neu Konfirmierten ein, gemeinsam mit uns vom  
22. zum 23. August im Johanneshaus (Haydnstr. 23) zu übernachten. Wir planen einen 
Grillabend mit Film, gemütlichem Beisammensein in einer tollen Gemeinschaft und  
am Samstagmorgen ein leckeres, gemeinsames Frühstück. Übernachten kann man im 
JG-Keller oder – wer mag – im Zelt auf der Wiese hinterm Haus.

HERZENSSACHE 

Auch dieses Jahr findet in der ersten Sommerferien­
woche vom 30. Juni bis 4. Juli wieder die Religiöse 
Kinderwoche (RKW) auf dem Gelände der katholischen 
Herz-Jesu-Gemeinde in Striesen statt. Dieses Jahr 
steht sie unter dem Thema »Herzenssache«. Zu diesem 
spannenden Thema wird gespielt, diskutiert, gesungen, 
gebastelt und gelacht. Natürlich gibt es als besonderes 
Highlight wieder die Übernachtung im Zelt. 

Seid gern dabei und meldet euch an!  
(weitere Informationen:  
www.st-elisabeth-dresden.de/johannstadt)
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JKL – SENIORENTAGESFAHRT 

Am Mittwoch, 10. September laden wir alle 
interessierten Seniorinnen und Senioren  
aller Gemeindebereiche zu unserer jährlich 
stattfindenden Seniorentagesfahrt herz­
lich ein.

Wir werden einen Tag gemeinsam in  
Kamenz verbringen. Eine Führung im Sakral­
museum St. Annen ist gleich nach Zugan­
kunft für uns gebucht. Voraussichtlich gegen 
8.30 Uhr werden wir in Dresden aufbrechen 

und nach einem weiteren Programmpunkt endet unser Tag am späten Nachmittag.
Bitte melden Sie sich ab Juni in der Seniorenarbeit oder in den Gemeindebüros dafür 

an und teilen Sie auch mit, ob sie ein Deutschland-Ticket haben. 

Es freuen sich auf Sie Eva Gorbatschow, Anne Mechling-Stier  
und Susanne Christiane Schmitt.

Foto: Sakralmuseum Klosterkirche St. Annen © Dietmar Träupmann

INFORMATIONEN

KONFIRMATION 2025 

Dreiunddreißig junge Menschen aus dem Kirchgemeindebereich Johannes möchten sich 
in diesem Jahr im Konfirmationsgottesdienst am 18. Mai in der Kreuzkirche den Segen 
Gottes zusprechen lassen: Lucia Büchner, Amanda Carl, Jan Paul Dietrich, Reni Dittmeyer, 
Selma Drechsler, Julian Fritzsche, Hannah Gärtner, Lysann Greschke, Frieda Häcker, Jakob 
Aaron Henkel, Wilhelm Hörnig, Eva Jachmann, Frieda Jüngling, Elise Kaiser, Josefine Knehler, 
Emmy Krauße, Henrietta Leideck, Gustav Matzat, Meta Almuth Melzer, Theodor Neundorf, 
Konstantin Pötzsch, Mathilde Pretzschner, Theresa Reuschel, Willo Ritter, Sara Rohman, 
Hermine Schärmann, Selma Schramm, Thea Tautenhahn, Lisa Mai Uerkvitz, Mattheo Vogel, 
Luise Weiß, Bjarne Wollenberg, Helene Zentgraf. 

Bereits in der Vorwoche feiern die Kruzianer Adam, Ole und Bruno in der Kreuzkirche 
ihre Konfirmation. 

Am Pfingstsonntag werden in der Lukaskirche 14 Jugendliche konfirmiert: Maximilian 
Beitler, Hannah Gärtner, Paul Helmert, Valentin Kirsch, Theodor Kladrowa, Jonathan 
Klebingat, Lea Kühne, Jonas Kuhtz, Lilly Lukas, Henrike Malcher, Antonia Morgenstern, 
Lia Scheibe, Helene Stoltenhoff und Maja Wiese.

Wir laden die Gemeinde herzlich ein, die jungen Menschen bei diesem wichtigen 
Schritt in ihrem Leben zu begleiten. 
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INFORMATION ZUM WEITEREN BAUGESCHEHEN  
AN DER LUKASKIRCHE

Ab Juli bis voraussichtlich Anfang September 2025 werden in den Osträumen der  
Lukaskirche Baumaßnahmen zur Schadstoffbeseitigung stattfinden, so dass die 
Geruchsbelästigung beseitigt wird, die die 
Nutzung dieser Räume und der Kirche  
insgesamt bisher beeinträchtigt. Dafür hat 
die Kirchgemeinde eine außerordentliche 
Zuweisung der Landeskirche erhalten. 

Es wird ein größerer Raum mit der bereits 
vorhandenen Gemeindeküche z. B. für  
das Kirchenkaffee entstehen. Außerdem 
entstehen vernünftig nutzbare Räumlich­
keiten als Backstage-Bereich und Künstler­
garderobe für die zahlreichen Vermietungen 
in der Lukaskirche. Foto: Eva Gorbatschow

INFORMATIONEN

NEUER KONFI-KURS STARTET

Ab August laden wir wieder alle Jugend­
lichen, die im Schuljahr 2025/26 in die  
7. Klasse kommen, zum neuen Konfi-Kurs 
ein. Es wird ein gemeinsamer Kurs für  
die ganze Gemeinde (ausgenommen sind 
die Kruzianer).  Wir treffen uns bei  
diesem Kurs zu Beginn im September an 
zwei Mittwochabenden für jeweils eine 
Stunde und ab Oktober einmal im Monat 
an einem Sonnabend, 10 bis 15 Uhr.  
Zwischendurch gibt es auch mal Projekt­
phasen, wir fahren gemeinsam auf Rüst­
zeit und treffen uns mit der JG. 

Am Mittwoch, dem 20. August, treffen 
wir uns 18 bis ca. 19.30 Uhr in der  
Jugendkirche (Trinitatiskirche) zu einem 
Begrüßungsabend gemeinsam mit den  

Eltern. Da lernen wir uns kennen, stellen 
den Kurs noch einmal ausführlicher vor 
und können ggf. Fragen klären.

Die zukünftigen Siebtklässlerinnen und 
Siebtklässler erhalten im Laufe der  
Sommerferien dazu von uns aber auch 
noch einen Brief mit den wichtigsten  
Informationen. Sollten Sie ein Kind im  
entsprechenden Alter und Interesse  
am Konfi-Kurs, aber keinen Brief bekommen 
haben, melden Sie sich bitte bei uns: 

Pfarrer Benjamin Hecker,  
benjamin.hecker@evlks.de, 4393952  
Pfarrerin Friederike Hecker,  
friederike.hecker@evlks.de, 4393952
Pfarrerin Eva Gorbatschow,  
eva.gorbatschow@evlks.de, 4393951 
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MISSIONARISCHE PROJEKTSTELLE »JUNGE ERWACHSENE« 

Pfarrer Tobias Funke hat neben seiner Tätigkeit als Pfarrer  
am Jugendzentrum Jugendkirche Dresden seit 1. Januar 2025 eine 
Projektstelle für die Arbeit mit jungen Erwachsenen inne –  
einer der sogenannten »missionarischen Pfarrstellen«, mit denen 
die Landeskirche Menschen ansprechen will, die kaum durch 
klassische Angebote der Kirchgemeinden erreicht werden. 

Pfarrer Funke schreibt dazu: »In meiner Stelle entwickle ich  
Formate mit und für Menschen von 18 bis 30 Jahren. Es ist gar 
nicht so einfach als junger Mensch, einen Platz in unseren  
Gemeinden zu finden. In dieser Lebensphase kommt man oft 
für Ausbildung oder den ersten Beruf an einen neuen Ort. 
Wenn man keine Kinder hat oder nicht musikalisch aktiv ist, braucht es andere kirch­
liche Angebote. Seit zwei Jahren hat sich der ›Junge Erwachsenen Treff‹ (JET) im Jugend­
zentrum Jugendkirche gut entwickelt. Jeden zweiten Mittwoch im Monat begegnen  
sich hier junge Erwachsene, essen gemeinsam, singen, beten und diskutieren zu einem 
selbstgewählten Thema.«

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann kommen Sie zum nächsten JET, jeweils am  
2. Mittwoch im Monat im Jugendzentrum Jugendkirche, Trinitatisplatz 1! Kontaktieren 
Sie Pfarrer Funke gern, wenn Sie Ideen haben bzw. Angebote für Junge Erwachsene (weiter)-
entwickeln wollen. Auch für Seelsorge steht er gern zur Verfügung.

Tobias Funke,  
0163 / 8447500,  
tobias.funke@evlks.de,  
@jet_dresden

Foto: Privat

Foto: Evangelische Jugend

INFORMATIONEN
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PROGRAMM BENEFIZKONZERTE TRINITATISKIRCHE 2025

1. MAI 2025, 19 UHR
MUSIC FOR A WHILE Musik für eine Weile
Phantasie und Poesie in Tönen:  
Eine klangvolle Unterhaltung zwischen  
E- und U-Musik mit der Sängerin  
Britta Schwarz / Alt und dem Musiker  
Wieland Wagner / Marimba, Percussion
www.brittaschwarz.net

29. MAI 2025, 18 UHR 	
JUGEND MUSIZIERT  
Konzert mit Moderation
Teilnehmerinnen und Teilnehmer am 
Bundeswettbewerb »Jugend musiziert«  
stellen sich vor. Es musizieren Ensembles 
mit jungen Vokalisten und verschiedenen 
Zupfinstrumenten.
www.saechsischer-musikrat.de

13. JUNI 2025, 19 UHR
B3MIVA Songs aus ROCK `N` SOUL
Covers und eigene Songs mit  
Michel Sprenger / Drums,  
Valentin Schindler / Keys, Vocals und  
Rebecca Viertel / E-Git, Vocals
www.bex-stage.de

21. DEZEMBER 2025, 16 UHR
STAHLQUARTETT Bach unter der Lupe
Das legendäre Stahlquartett ist  
»back on stage« und spielt Kompositionen 
von Jan Heinke und Johann Sebastian Bach. 
www.stahlquartett.de

Das Geläut der Glocken der Trinitatiskirche in Dresden-Johannstadt – heute 
Jugendzentrum Jugendkirche Dresden – musste aus Sicherheitsgründen 
eingestellt werden und soll nun bis Ende 2025  erneuert werden. Ein Großteil der Kosten 
für die Glocken und den Glockenstuhl wird durch Spenden aufgebracht. Eine Benefiz­
konzertreihe in der Trinitatiskirche hilft seit 2024 erfolgreich mit, Spenden für die Glocken 
zu sammeln. Der aktuelle Spendenstand beträgt derzeit rund 38.000 Euro. 
Informationen: www.glockentrinitatiskirche.de

FREUDE DIESER STADT – ENGAGEMENT FÜR EINE KIRCHE

Tickets für die Benefizkonzerte sind unter www.reservix.de, an allen Vorverkaufskassen 
sowie an der Abendkasse erhältlich. Die Ticketeinnahmen werden auf das Spendenkonto 
überwiesen. Ticketpreise: 16,– € / 9,– € erm. (zzgl. VVG). Spendenticket: 30,– €

GLOCKEN TRINITATISKIRCHE



38� BEI UNS 5 – 8 | 2025

Getauft wurden:
Ole Peters

Aurel Brettschneider
Josefine Knehler

In die Kirche aufgenommen wurde: Eva Jachmann

Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben.  Johannes 8, 12 

Denn wir sind Gottes Mitarbeiter; ihr seid Gottes Ackerfeld und Gottes Bau.  1. Korinther 3, 9 

Christlich bestattet wurden:
Dagmar Bartels, 67 Jahre
Dr. Winfried Müller, 72 Jahre
Elke Hofmann, 81 Jahre
Barbara Meyer, 81 Jahre
Ute Becht, 82 Jahre
Theodor Lausch, 85 Jahre
Christoph-Jürgen Stephan, 86 Jahre
Christine Schmidt, 86 Jahre
Anita Kunze, 88 Jahre
Christa Lehmann, 88 Jahre

Friedrich Nolte, 88 Jahre
Sigrid Lorenz, 88 Jahre
Margot Hentsch, 89 Jahre
Jürgen Grohmann, 89 Jahre
Eva-Maria Schroter, 90 Jahre
Erika Mansch, 90 Jahre
Dr. Karlheinz Weißbach, 92 Jahre
Helga Sieber, 93 Jahre
Johanna Wismar, 93 Jahre
Rosemarie Nickel, 98 Jahre
Werner Tronicke, 100 Jahre

Ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch wiedersehen, und euer Herz soll sich freuen,  
und eure Freude soll niemand von euch nehmen.  Johannes 16, 22

ANEINANDER DENKEN – MITEINANDER BETEN

Foto: gemeindebrief.de
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Nicht von dieser Welt

An einem der letzten Tage, an denen mein Sohn die Kita besucht hat, bat er mich beim 
Abholen darum, noch ein bisschen mit den anderen Kindern spielen zu können. Ich setzte 
mich also auf eine Bank und beobachtete die Gruppe. Sie hatten einen Graben im Sand­
kasten ausgehoben und durften ihn mit einem Schlauch mit Wasser füllen. Und dann 
fand jedes Kind seine Aufgabe: die einen ließen Fahrzeuge im Graben fahren, die anderen 
hatten eine Waschanlage, die nächsten holten trockenen Sand aus dem Nachbarsand­
kasten, weil sie sich eine Pulvermaschine ausgedacht hatten. Es war ein besonderer Moment 
voller Einigkeit und Frieden. Eine Erzieherin blieb neben mir stehen und meinte: »Wie 
einträchtig sie miteinander spielen können! Und wie schade, dass das so selten vorkommt.«

Ich musste an das Miteinander von Menschen in anderen Zusammenhängen denken: wie 
schön, wenn das friedlich abläuft, Einigkeit herrscht, jede Person mit ihren Ideen vorkommt 
und in ihren Aufgaben aufgeht. Und wie schade, dass das so selten vorkommt. Ich glaube, 
solche Momente sind besondere Geschenke, zu denen einzelne viel beitragen können und 
doch kann man sie nicht machen und über sie verfügen. Sie geschehen oder eben nicht. 

Mir kommt das erste Pfingstfest in den Sinn. Die Freunde und Freundinnen Jesu spürten, 
wie Gottes Geist sie erfüllte und ihnen Worte schenkte, mit denen sie anderen von ihrem 
Erleben mit Jesus und ihrem Glauben an Gott erzählten. Andere wurden von ihren Worten 
berührt, woraufhin sich 3 000 Menschen taufen ließen, so erzählt es die biblische Pfingst­
geschichte. Einander wildfremde Menschen erlebten Momente voller Einigkeit, Frieden, 
Verbindung untereinander und zu Gott. Das hätte kein Mensch planen können, das ist 
passiert, weil Gottes Geist wirkte. Jesus hatte angekündigt, dass Gott seinen Geist schicken 
würde, der seine Freundinnen und Freunde trösten und an Jesu Stelle an ihrer Seite sein 
würde. Ihre Herzen waren offen für eine neue Form der Begegnung mit Gott. Jesus selbst 
hatte ihnen ein besonderes Abschiedsgeschenk gemacht und gesagt: »Zum Abschied 
schenke ich euch Frieden: Ich gebe euch meinen Frieden. Ich gebe euch nicht den Frieden, 
wie ihn diese Welt gibt. Lasst euch im Herzen keine Angst machen und lasst euch nicht 
entmutigen.« (Johannes 14, 27, BasisBibel-Übersetzung)

Wenn ich heute auf die Welt blicke, sehe ich viel Chaos, Menschen, die an der Macht sind 
und es nicht gut meinen und auch nicht gut machen, ich sehe Krieg und Zerstörung und ich 
spüre große Verunsicherung bei vielen. Was mir hilft, ist die Augen und das Herz offen zu 
halten für die kleinen Momente, in denen Menschen in Frieden und Eintracht beieinander 
sind. Diese Momente sind der sichtbare Beweis für den besonderen Geist Gottes, der ermu­
tigt und einen Frieden schenkt, der nicht von dieser Welt ist. Wir können sie nicht machen, 
aber wir können offen dafür sein, eine besondere Verbindung zu anderen und zu Gott zu 
spüren. Ich wünsche uns erfüllte, geistreiche Pfingsten und dass wir spüren, wo der Geist 
Gottes auch in unserem Leben weht.

Ihre Gemeindepädagogin Annegret Richter-Mesto

MEDITATION
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KONTAKTE UND ANSCHRIFTEN

KONTAKTDATEN FÜR IHRE ANFRAGEN & ANLIEGEN

 0351 439 39 20 |   kg.dresden-johannes-kreuz-lukas@evlks.de 
 www.johannes-kreuz-lukas.de

PFARRERINNEN & PFARRER (SPRECHZEITEN NACH VEREINBARUNG)

Pfarrerin Carola Ancot (Johannes)
Tel. 0351 256 15 82 
carola.ancot@evlks.de

Superintendent Christian Behr (Kreuz) 
Tel. 0351 439 39 10 
christian.behr@evlks.de

Jugendkirchenpfarrer Tobias Funke
Tel. 0163 844 75 00
tobias.funke@evlks.de

Pfarrerin Eva Gorbatschow (Lukas)  
Tel. 0351 439 39 51 
eva.gorbatschow@evlks.de

Pfarrerin Friederike Hecker (Johannes)
Tel. 0351 439 39 52
friederike.hecker@evlks.de

Pfarrer Benjamin Hecker (Johannes)
Tel. 0351 439 39 52
benjamin.hecker@evlks.de

Pfarrer Holger Milkau (Kreuz) 
(Pfarramtsleiter)
Tel.� 0351 439 39 21
holger.milkau@evlks.de

ZENTRALES PFARRAMT 
Gemeindebereich Kreuz
An der Kreuzkirche 6  
(linker Aufgang, 1. Etage) 
01067 Dresden

Öffnungszeiten
Di. 10 – 12 Uhr | 14 – 18 Uhr,  
Do. 9 – 12 Uhr

Gemeindebereich  
Johannes
Haydnstraße 23  
01309 Dresden
Tel. 0351 439 39 50 

Öffnungszeiten 
Mi. 9 – 12 Uhr,  
Do. 15 – 18 Uhr

Gemeindebereich  
Lukas
Lukasplatz 1  
01069 Dresden
Tel. 0351 439 39 42 	

Öffnungszeiten 
Di. 10 – 12 Uhr | 15 – 18 Uhr

PFARRAMT

KONZERTKASSE KREUZKIRCHE

Tel. 0351 439 39 39
konzertkasse@kreuzkirche-dresden.de	

Öffnungszeiten  
Mo., Fr. 10 – 14 Uhr; Mi. 14 – 18 Uhr



KIRCHENMUSIK

Kreuzorganist Holger Gehring 
Tel. 0351 439 39 31  
kreuzmusik.dresden@evlks.de

Kantorin Katharina Pfeiffer 
cutta@gmx.de

GEMEINDEPÄDAGOGIK

Sandra Eisner  
(Johannes)
Tel. 0172 381 64 91
sandra.eisner@
evlks.de

Theresa  
Grieshammer  
(Johannes und Lukas)
theresa.grieshammer 
@evlks.de

Annegret Richter-
Mesto (Kreuz; 
Pfadfinder Lukas)
Tel. 0351 439 39 28 
annegret.richter@
evlks.de

Kathrin Walter  
(Johannes)
Tel. 0152 518 63 992
kathrin.walter@
evlks.de

SENIORENARBEIT

Susanne Christiane Schmitt 
Tel. 0351 439 39 57, Mobil 01520 839 44 10, 
susanne-christiane.schmitt@evlks.de
Sprechzeit: Do. 11 – 12 Uhr | Haydnstr. 23 
und nach Vereinbarung

Anne Mechling-Stier 
Tel. 0351 439 39 57, Mobil 01520 583 99 83, 
anne.mechling-stier@evlks.de 
Sprechzeit: Di. 11 – 12 Uhr | Haydnstr. 23 
und nach Vereinbarung

FRIEDHÖFE

Friedhof Striesen
Gottleubaer Str. 2 
Tel. 0351 310 05 11

Johannisfriedhof 
Wehlener Straße 13 
Tel. 0351 252 52 02

Trinitatisfriedhof 
Fiedlerstraße 1 
Tel. 0351 459 36 17

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita »Johannes«
Fiedlerstraße 2,  
01307 Dresden
Tel. 0351 446 66 63	
kita.johannes@diakonie-dresden.de

Kita »Lukas«
Hochschulstraße 41, 
01069 Dresden
Tel. 0351 479 604 18	
kita.lukas@diakonie-dresden.de
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Vergessen wir nicht, das Leben zu  
preisen für jeden Tag, den wir leben dürfen, 
gar mit Brot, Wohnung, Arbeit. Nichts ist 
selbstverständlich. Wer das weiß, kann 
seine Lebensansprüche zugunsten anderer 
gelassen reduzieren. Solche Gelassenheit 
brauchen wir.

Friedrich Schorlemmer 


